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St. Leon-Rot, 04. August 2025 – Die Damen des Golf Club St. Leon-Rot haben ihre starke 
Saison gekrönt und am Wochenende bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften, 
dem Final Four, in überzeugender Manier den Titel geholt. Die Herren, die als 
Titelverteidiger im GC München-Riedhof an den Start gingen, verpassten die zweite 
Titelverteidigung in Folge und belegten am Ende einen guten 3. Platz. 
 
Der Golf Club St. Leon-Rot kehrt mit einer erfolgreichen Ausbeute von den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften 2025 zurück. Zum 2. Mal in Folge fand das Final Four, bei dem 
sich seit 2013 die jeweils beiden besten Teams aus der Bundesliga Nord und Süd an zwei 
spannenden Turniertagen um den Deutschen Mannschaftsmeistertitel duellieren, im GC 
München Riedhof statt – in diesem Jahr unter widrigen Witterungsbedingungen mit 
zahlreichen Schauern und wenig Sonne. 
 
GC SLR Damen gewinnen 12. Meistertitel 
 
Die Damen des Team SLR um Cheftrainer Sebastian Buhl, die mit fünf von fünf möglichen 
Tagessiegen in der 1. Bundesliga Süd mit einer blütenweißen Weste nach München reisten, 
trafen im Halbfinale in der Neuauflage des Vorjahresfinales auf den Hamburger GC – und die 
Revanche sollte dieses Mal glücken. In einem packenden Match stand es nach den 
morgendlichen Vierern noch 1,5:1,5 unentschieden, in den Einzeln am Nachmittag 
untermauerte das Team SLR mit einer geschlossen starken Mannschaftsleistung dann aber 
seine starke Form. Die entscheidenden Punkte zum 5,5:3,5 Sieg über den Vorjahres-Meister 
holten Charlotte Back, Stella Jelinek und Chiara Horder in den Einzeln, sodass es im Finale 
zum Süd-Duell mit dem Stuttgarter GC Solitude kommen sollte. Bereits während der Saison 
trafen beide Teams an den Spieltagen der 1. Bundesliga Süd und lieferten sich packende 
Duelle – für ein hochklassiges Finale war also alles angerichtet. 
 
Den Grundstein für den Titelgewinn legten bereits am frühen Morgen Charlotte Back mit Paula 
Schulz-Hanßen sowie Isabelle Schlick mit Anni Eisenhut, die ihre Vierer jeweils gewinnen 
konnten. Die Punkteteilung von Chiara Horder mit Sofia Maier-Borst sorgte für eine solide 
2,5:0,5 Führung, dank der man mit Rückenwind in die alles entscheidenden Einzel am 
Nachmittag gehen konnte. Das erste starke Signal setzte hier Paula Schulz-Hanßen, die ihr 
Duell mit der Stuttgarterin Yana Beeli mit einer eindrucksvollen Leistung gewann und dabei 
kein einziges Loch abgab. Im Laufe des Nachmittages entwickelten sich packende Duelle, 
doch das Momentum mit Führungen von Sofia Maier-Borst und Chiara Horder kippte immer 
mehr in Richtung St. Leon-Rot und so war es Charlotte Back vorenthalten, die mit 
Punktgewinnen auf den Bahnen 15 bis 17 am Ende den Putt zum Gewinn der Deutschen 
Meisterschaft unter großem Jubel vollenden durfte.  
 
 

 

GC SLR Damen gewinnen Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 
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SLR Coach Sebastian Buhl äußerte sich entsprechend emotional: „Es ist traumhaft. Das ist 
der Moment, auf den die Mädels das ganze Jahr hingearbeitet haben. Ich bin wahnsinnig stolz 
auf dieses Team“. Clubmanager Moritz Lampert zeigte sich ebenfalls zufrieden: „Unsere 
Damen haben am Wochenende in harten, aber fairen Matches sehr konzentrierte Leistungen 
gezeigt und mit dem heutigen Sieg ihre starke Saison gekrönt. Mein herzlicher Glückwunsch 
gilt dem gesamten Team um Coach Sebastian Buhl und natürlich auch ein großes Dankeschön 
an alle mitgereisten Fans und Mitglieder, die uns an diesem Wochenende unterstützt haben – 
jeder GC SLR Ruf war wichtig und dieser Zusammenhalt macht den Erfolg umso schöner. Wir 
freuen uns jetzt auf die European Club Trophy im Herbst, bei der wir hoffentlich die perfekte 
Saison mit dem EM-Titel krönen können“. 
 
Herren sichern sich Bronze 
 
Die Herren um Cheftrainer Benjamin Schlichting trafen im Halbfinale, ebenfalls in der 
Neuauflage des Vorjahresfinales, auf den starken GC Hubbelrath, der dank durchgängig 
starker Leistungen mit einer komfortablen 0,5:3,5 Führung aus Sicht des Team SLR in die 
Einzel gehen konnte. Das Team SLR zeigte jedoch eine tolle Moral und fightete um jeden 
Punkt, um doch noch den Traum vom dritten Titel in Folge am Leben zu halten. Finn Kölle ließ 
dafür mit einem deutlich 6&5 Sieges nochmal kurzzeitig Hoffnung auf die Wende aufkommen, 
doch die Hubbelrather präsentierten sich an diesem Tag als zu stark. Die Punkteteilungen in 
den hochklassigen Partien von Carl Siemens und Nils-Levi Bock sowie der Sieg von Tjelle 
Rieger sollten am Ende nicht für den Finaleinzug reichen. 
 
Im Spiel um Bronze gegen den Münchener GC, mit denen man sich im Saisonverlauf bereits 
spannende Duelle lieferte, präsentierte sich das Team SLR gleich zu Beginn in den Vierern 
hellwach und konnte mit einer 3:1 Führung durch Siege der Duos Wiedemeyer/Kölle, 
Gratzl/Rieger und Bock/Siemens mit einer soliden Führung in die Einzel gehen. Die Einzel 
entwickelten sich dann zu wahren Krimis, bei denen fast alle Duelle erst am letzten Loch 
entschieden wurden. Tim Wiedemeyer, Tjelle Rieger, Carl Siemens und Nils-Levi Bock 
erwiesen sich hier als besonders nervenstark und sorgten für die entscheidenden 
Punktgewinne zum 7:5 Sieg.  
 
„Das Spiel um Platz drei war eine echte Charakterfrage. Mit einer wahren Energieleistung 
haben wir mit dem Sieg einen schönen Abschluss geschafft, auch wenn unser Ziel ganz klar 
der Titel war“, so Benjamin Schlichting. Ähnlich äußerte sich Clubmanager Moritz Lampert: 
„Nach der doch klaren Niederlage gegen Hubbelrath haben wir heute gegen München in einem 
engen, sehr fairen Match die schwierige Saison mit einer Medaille abschließen können – das 
war nochmal sehr wichtig. Auch hier gilt mein Glückwunsch dem gesamten Team um Head 
Coach Benjamin Schlichting“. 
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Final Four Team Damen 
Charlotte Back, Maya Burmann, Anni Eisenhut, Chiara Horder, Stella Jelinek, Sofia Maier-

Borst, Isabelle Schlick, Paula Schulz-Hanßen, Grace Vetter 

 

Final Four Team Herren 
Carl Siemens, Finn Kölle, Tim Wiedemeyer, Nils-Levi Bock, Ben Gratzl, Tjelle Rieger, Lauri 

Diener, Leonas Jung, Maximilian von Borgstede, Luca Herb, Julius Wollny 
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Vision des Golf Club St. Leon-Rot e.V. 
 
Der Golf Club St. Leon-Rot e.V., seit 2019 unter der Brand „SLR Academy“ bekannt, wird europaweit als eine der 
erfolgreichsten, professionellsten, zielstrebigsten und innovativsten Organisationen im Golfsport zur Entwicklung 
von Talenten, sowohl Spieler:innen als auch Trainer:innen, wahrgenommen und wird als Heimat für den 
Golfleistungssport der besten Amateure und Profis in Deutschland empfunden.  
 
 
Über den GC SLR 
 
Der 1996 gegründete Club, Mitglied der Leading Golf Clubs of Germany, verfügt über zwei 18-Loch 
Meisterschaftsplätze, die beide Austragungsort der Deutsche Bank – SAP Open waren, einem Profiturnier der PGA 
European Tour. Der 15-fache Major-Sieger Tiger Woods hatte in St. Leon-Rot seinen ersten Auftritt auf dem 
europäischen Festland und gewann das Turnier 1999, 2001 und 2002. 2015 war der Club Gastgeber und Ausrichter 
des Solheim Cup, des Vergleichs der besten Golferinnen Europas und der USA.  Beide Plätze, St. Leon und Rot, 
sind mehrfach mit dem Golf Journal Travel Award als „Beliebtester Golfplatz in Deutschland” ausgezeichnet worden. 
Das Golf Magazin erklärte die Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahr 2000 zu einem der »Top 500 Holes in the 
World«. Darüber hinaus verfügt die Anlage über einen 9-Loch Kurzplatz, einen 5-Loch Bambini-Platz, eine 
großzügige, beidseitig bespielbare Driving Range, ein innovatives Video-Trainingszentrum und diverse Pitching-, 
Chipping- und Putting-Grüns.  
 
Seit 2011 ermöglicht das innovative Indoor Short Game Center of Excellence den Leistungsträgern des Clubs ein 
ganzjähriges Training. Nicht zuletzt deshalb wurde der Golf Club St. Leon-Rot 2012 Sitz des 
Bundesleistungszentrums des Deutschen Golf Verbandes. Seit Mai 2017 verfügt der Golf Club St. Leon-Rot über 
eine deutschlandweit einzigartige Trainingsmöglichkeit für das kurze Spiel. Auf dem Wedge-o-Drom, einer rund 
3.000 Quadratmeter großen Übungsfläche können die Spieler:innen das Pitchen und Chippen aus 
unterschiedlichen Lagen üben und verschiedenste Bunker ermöglichen das Training präziser Bunkerschläge. Das 
im Frühjahr 2019 eröffnete, über 500 Quadratmeter große Athletic Center, bietet den Jugend- und 
Leistungssportler:innen innovative Trainingsmöglichkeiten mittels digitalisierter Prozesse für ein ganzheitliches 
Training. Bekannt ist der Club ferner durch seine herausragende Stellung im deutschen Amateur-Golf und eine 
vorbildliche und systematische Jugendförderung, die er seit dem Frühjahr 2019 unter dem Brand „SLR Academy“ 
auch sichtbar nach außen präsentiert. Darüber hinaus veranstaltet der Club unter dem Brand »Allianz Lucky33« 
eine deutschlandweite Jugendturnierserie.  
 
Im deutschen Amateurgolf zählt St. Leon-Rot zudem zu den erfolgreichsten Clubs des Landes und konnte seine 
Titelsammlung bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften durch Siege beim Final Four bei den Herren (2023 
& 2024) sowie bei den Damen (2023 & 2025) auf nun zehn DM-Titel (Herren) bzw. zwölf DM-Titel (Damen) 
ausbauen. Im Jahr 2020 trug sich Sophia Popov mit dem Sieg bei den AIG Women’s Open als erste deutsche 
Majorsiegerin in die Geschichtsbücher ein. Ein Jahr später konnten mit dem Gewinn des Solheim Cup (Sophia 
Popov) und dem Junior Solheim Cup (Paula Schulz-Hanßen) zwei weitere prestigeträchtige internationale Titel 
gewonnen werden. Ferner holten die Spieler Stephan Gross (2008), Sophia Popov (2010) und Paula Schulz-
Hanßen (2020) einen Einzel-Europameisterschaftstitel in die Kurpfalz. Mit dem Junior Team Germany konnte 
Charlotte Back 2020 nicht nur über Gold in der Teamwertung der European Young Masters jubeln, sondern auch 
gemeinsam mit Paula Schulz-Hanßen Gold bei der Mädchen Team-EM gewinnen. Einen weiteren EM-Titel konnten 
die beiden Talente des GC SLR im Jahr 2024, gemeinsam mit Teamkollegin Celina Sattelkau, bei der Team-EM der 
Damen erringen. Währenddessen stehen die Jungen diesen Erfolgen in Nichts nach: Bei der Heim-EM im GC SLR 
waren es Finn Kölle und Carl Siemens, mit denen dem deutschen Team im Jahr 2022 der Titelgewinn gelang, nach 
dem Kölle bereits im Vorjahr den Titel erstmals gewinnen konnte.  
 
Ende 2012 gründete der Club seine eigene Sport Management Agentur (SMA – Athlete & Sports Management) mit 
dem Ziel, junge Golfprofis in den Bereichen Sport und Business ganzheitlich zu unterstützen. Derzeit werden dort 
u. a. die dem Club entstammenden Golfprofis Leonie Harm und Philipp Katich betreut. Im Jahr 2020 erweiterte die 
SMA dann ihr Geschäftsfeld auf Eishockey und im Folgejahr auf Tennis. Maßgeblich verantwortlich für die 
Entwicklung von St. Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen Deutschlands ist der langjährige Clubpräsident und 
nun Ehrenpräsident Dietmar Hopp, einer der Gründer des Walldorfer Softwarekonzerns SAP. 
 


